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AB 12: Arbeitsaufträge für den innerschulischen Unterricht 
 

Arbeitsauftrag 1 
 
Als politische Berater des Ministerpräsidenten von Württemberg-Hohenzollern, Dr. 
Gebhard Müller (CDU), befindet ihr euch mitten im Wahlkampf für die Volksabstim-
mung am 9. Dezember 1951. Ihr erhaltet den Auftrag, den Wahlkampf zu unterstüt-
zen, indem ihr für Dr. Gebhard Müller eine Rede formuliert. In dieser Rede lehnt ihr 
die Wiederherstellung der „alten Länder“ Baden und Württemberg (einschließlich Ho-
henzollern) ab und versucht die Zuhörer für die Gründung des Südweststaats zu ge-
winnen. Dazu recherchiert ihr zunächst einmal, mit welchen Argumenten Befürworter 
bzw. Gegner des Südweststaats im Wahlkampf geworben haben. Geht folgender-
maßen vor: 
 

a) Lest AB 3 durch und unterstreicht die wichtigsten Argumente für eure Position. 
(10 Minuten) 

b) Betrachtet mit einem Partner aus eurer Gruppe die aufgehängten Plakate, 
Postkartenmotive, Zeitungskarikaturen und Postwurfsendungen (B1 bis B 21). 
Notiert anhand der Quellen auf einem Notizblatt: 
- Argumente der Befürworter des Südweststaats 
- Argumente der Gegner des Südweststaats 
Ergänzt diese Notizen anhand der Informationen aus AB 3. (20 Minuten) 

c) Schreibt anhand der Informationen eine kurze Wahlkampfrede (Dauer der Re-
de: höchstens 5 Minuten), in der ihr für eure Position werbt und die Argumente 
der Gegenseite zu entkräften versucht. (20 Minuten) 

d) Zusatzaufgabe für Gruppen, die besonders schnell sind: 
Entwerft ein Plakat, das die Argumentation eurer Rede unterstützt.  

 
Arbeitsauftrag 2 
 
Als politische Berater des Staatspräsidenten des Landes Baden, Leo Wohleb (CDU), 
befindet ihr euch mitten im Wahlkampf für die Volksabstimmung am 9. Dezember 
1951. Ihr erhaltet den Auftrag, den Wahlkampf zu unterstützen, indem ihr für Leo 
Wohleb eine Rede formuliert. In dieser Rede lehnt ihr die Gründung des Südwest-
staats ab und versucht die Zuhörer für die Wiederherstellung der „alten Länder“ Ba-
den und Württemberg (einschließlich Hohenzollern) zu gewinnen. Dazu recherchiert 
ihr zunächst einmal, mit welchen Argumenten Befürworter bzw. Gegner des Süd-
weststaats im Wahlkampf geworben haben. Geht folgendermaßen vor: 

a) Lest AB 4 durch und unterstreicht die wichtigsten Argumente für eure Position. 
(10 Minuten) 

b) Betrachtet mit einem Partner aus eurer Gruppe die aufgehängten Plakate, 
Postkartenmotive, Zeitungskarikaturen und Postwurfsendungen (B 1 bis B 
21). Notiert anhand der Quellen auf einem Notizblatt: 
- Argumente der Befürworter des Südweststaats 
- Argumente der Gegner des Südweststaats 
Ergänzt diese Notizen anhand der Informationen aus AB 4. (20 Minuten) 

c) Schreibt anhand der Informationen eine kurze Wahlkampfrede (Dauer der Re-
de: höchstens 5 Minuten), in der ihr für eure Position werbt und die Argumente 
der Gegenseite zu entkräften versucht. (20 Minuten) 

d) Zusatzaufgabe für Gruppen, die besonders schnell sind: 
Entwerft ein Plakat, das die Argumentation eurer Rede unterstützt.  
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Arbeitsauftrag 3: 
 
Ihr seid Mitglieder des „Hohenzollerischen Landesausschusses“, einer Art „Regie-
rung“ für die ehemaligen hohenzollerischen Gebiete (jetzt Landkreis Sigmaringen 
und Hechingen). Ihr plädiert für die Gründung des Südweststaats. Die Wiederherstel-
lung der „alten Länder“ Baden und Württemberg und damit den „Anschluss“ 
Hohenzollerns an Württemberg lehnt ihr ab. Einer aus euren Reihen wird in einer 
Rede für den Standpunkt werben, dass jeder Hohenzoller die Südweststaatsgrün-
dung befürworten muss. 
 
Zunächst einmal recherchiert ihr, mit welchen Argumenten Befürworter bzw. Gegner 
des Südweststaates im Wahlkampf geworben haben. Geht folgendermaßen vor: 
 

a) Lest AB 5 durch und unterstreicht die wichtigsten Argumente für eure Position. 
(10 Minuten) 
 

b) Betrachtet mit einem Partner aus eurer Gruppe die aufgehängten Plakate, 
Postkartenmotive, Zeitungskarikaturen und Postwurfsendungen (B 1 bis B 
21). Notiert anhand der Quellen auf einem Notizblatt: 

 
- Argumente der Befürworter des Südweststaats 
- Argumente der Gegner des Südweststaats 
 
Ergänzt diese Notizen anhand der Informationen aus AB 5. (20 Minuten) 

 
c) Schreibt anhand der Informationen eine kurze Wahlkampfrede (Dauer der Re-

de: höchstens 5 Minuten), in der ihr für eure Position werbt und die Argumente 
der Gegenseite zu entkräften versucht. (20 Minuten) 

 
d) Zusatzaufgabe für Gruppen, die besonders schnell sind: 

Entwerft ein Plakat, das die Argumentation eurer Rede unterstützt.  
 


